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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es gibt Zeiten, in denen eine demo-
kratische Gesellschaft mehr denn 
je auf das tätige Mitwirken und das 
freiwillige Engagement ihrer 
Bürgerinnen und Bürger ange-
wiesen ist. Und ohne Zweifel erleben 
wir gerade so eine Zeit. Seit die 
Corona-Pandemie begonnen hat, 
braucht unsere Gesellschaft noch 

mehr ehrenamtliches Engagement als zuvor – sei es bei der Fürsorge 
um alte Menschen, die wegen der gesundheitlichen Gefahren nicht 
mehr einkaufen gehen können, bei der Nachhilfe für Schülerinnen und 
Schüler oder in vielen anderen Bereichen. Ehrenamtler sind gefor-
dert – und Lokalzeitungen würdigen ihre Arbeit. Die besten Beispiele 
finden Sie in dieser Ausgabe (Seiten 4 bis 13).

Mit einer ungewöhnlichen Geschichte 
warten wir in unserem Magazinteil auf: 
mit einem Podcast für Stotterer. 
„Ppppodcast“ nennt sich das Angebot 
für Menschen mit Sprachblockaden, 
das Sebastian Koch, Redakteur des 
Mannheimer Morgens, aufgebaut hat. Er 
leidet selbst unter Sprachschwierigkeiten 
und will, dass man in seinem Podcast „das Stottern und den Kampf, 
die Verspannungen, die Windungen und die Suche nach Synonymen 
hören kann“. Koch wollte schon immer in den Journalismus, hätte 
sich aber nie träumen lassen, dass er eines Tages selbst hinter dem 
Mikrofon sitzen würde (Seiten 16 und 17).

In der Ideenbörse stellen wir zwei Umsetzungen vor, die sich mit dem 
Thema Migration befassen. Die Schweriner Volkszeitung unter-
sucht, wie vielfältig sich die Bevölkerung der eigenen Stadt zusam-
mensetzt (Seite 24), die Neue Presse schildert Lebenswege von 

Zuwanderern in der Region (Seiten 26 und 27). 
Wie aktuell die Themen Flucht und Migration 
sind, haben uns insbesondere die Ereignisse im 
Lager Moria auf der griechischen Insel Lesbos 
Mitte September wieder vor Augen geführt.

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe
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